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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Schmuckstücke  
für Ihr Zuhause
aus Ihrer Gärtnerei Finder.

Am 10. Mai ist 

MUTTERTAG

Volksdorfer Weg 65  Tel.: 0 40 . 601 69 03

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

WISSEN, WIE SIE RICHTIG TEILEN!
Seit über 25 Jahren befasst sich Oliver Fründt intensiv mit Grundstücksteilungen und bietet 

daher besondere Expertise auf diesem Gebiet. Nun hat er einen Fachratgeber zu diesem 
Thema veröffentlicht. Er erläutert alle wesentlichen Fragen zur Teilung von Grundstücken und 
stellt die Vor- und Nachteile von Realteilung und ideeller Teilung gegenüber. Bestellen Sie Ihr 
Exemplar kostenfrei! 24/7-Bestellhotline: 040 / 6001 6014

estellllelll n Sie Ihr

Gern beraten wir Sie auch persönlich und individuell, wenn Sie Fragen rund 
um die Teilung eines Grundstückes haben. So werden Sie 
MIT SICHERHEIT GUT BERATEN!

GRUNDSTÜCK 
TEILEN, ABER 
RICHTIG...
Bestellen Sie Ihren 
Ratgeber:
040/ 6001 6014

GRUNDSTÜCKSTEILUNG

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

Da die Corona-Krise mittlerweile mehr oder weniger unser aller 
Miteinander prägt, geben wir aus aktuellem Anlass den Erfahrungs-
bericht von Andrea Behnken wieder, deren Mutter Marlis Dünkler (laut 
Frau Behnken eine treue Alster-Anzeiger-Leserin) ernsthaft erkrankt war 
und wegen eines Herzinfarkts ins Amalie-Sieveking Krankenhaus in 
Hamburg-Volksdorf eingeliefert werden musste.

 Fortsetz ung auf Seite 3

s i c h t  +  s o n n e n s c h u t z
i n s e k t e n s c h u t z

l i c h t s c h a c h t a b d e c k u n g e n
schattoLux UG (haftungsbeschränkt) 

Poppenbüttler Hauptstraße 14 •22399 Hamburg
Tel.:+49(040) 638 55 70 - 0

Mail: info@schattolux.de • www.schattolux.de
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Volksdorfer Weg 65  

22393 Hamburg (Sasel)

Wandsbek in 2020

S
türmisch ging es zu am 

Morgen des 10. Februar: 

Sturmtief Sabine fegte über 

Norddeutschland, aber für den 

gestandenen Alstertaler gibt es 

natürlich kein schlechtes We  er, 

sondern nur falsche Kleidung. So 

tro  ten denn Vertreter der 

Bezirkspolitik, O   zielle des TSV 

Sasel und Reporter der lokalen 

Presse gemeinsam den Widrig-

keiten und auf Einladung des 

TSV Sasel fanden sich die Gäste 

Petunienweg ein. 

FACHVORTRAG:
IMMOBILIEN

IM ALTER...

Ein Beratungs-

schwerpunkt von 

Oliver Fründt liegt 

bei Immobilienkon-

zepten für Senio-

ren. Hierüber hält 

er auch Fachvor-

träge. Intreresse? 

Lassen Sie sich für 

den nächsten Vor-

trag vormerken!

WWW.VORTRAEGE.
FRUENDT.DE
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Häuser und  Grundstücke gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

in Ihrer Gärtnerei Finder.Volksdorfer Weg 65  22393 Hamburg (Sasel)

Ich-kaufe-Autos.deHeil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel0171 / 561 47 34

Mo.-So.
bis 22 Uhr

ES GIBT KEIN THEMA, DAS WIR JETZT NICHT ZUSAMMEN ANGEHEN KÖNNEN!

Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie auf den Immobilienmarkt?  

Sind Kauf oder Verkauf jetzt sinnvoll? Solche Fragen erreichen uns dieser Tage 

vermehrt. - Wenn Sie einen Immobilienverkauf planen, brauchen Sie gerade jetzt 

einen verlässlichen Partner mit solider Erfahrung und Visionen, auch für beson-

dere Zeiten. Darum sprechen Sie am besten mit uns. Bewertungster-

mine und Verkäuferberatungen führen wir unverändert (mit erhöhten

Vorsorgemaßnahmen) durch. Indikative Bewertungen bieten wir 

zurzeit auch ohne Ortstermin an.

ch fürüüü  beson-r-
en

ERSTER PREIS GEFÄLLIG?
Machen Sie den Online-QuickCheck zum Wert Ihrer Immobilie (indivi-duell erarbeitet):

WWW.ERSTER-PREIS.FRUENDT.DE

BLEIBEN SIE GESUND!

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001

WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

Angefangen hat sie ihre beruf-liche Tätigkeit im Jahr 1973. In dem Jahr war das Blumenge-schäft allerdings noch im Besi   der namensgebenden Familie. Ein Blick zurück zu den  Anfängen… Die „Wurzeln“ des Blumenge-schäfts (irgendwie eine schöne Metapher) gehen zurück auf den 1. Januar 1962, als der Gärtner-meister und Florist Heinz-Alfred Mardt zusammen mit seiner Frau Elfriede die Firma Blumen-Mardt gründete. Selbständig war das Ehepaar zu diesem Zeitpunkt allerdings bereits seit 13 Jahren, denn schon am 1. April 1949 hat-ten sie die Gärtnerei des Vaters Hermann Mardt in Oranienburg übernommen. Gezwungen durch die damaligen politischen Um-stände sah sich die sechsköp  ge Familie genötigt, den Betrieb und die Heimat im Jahr 1960 schließ-lich zu verlassen und einen Neu-start in Hamburg zu wagen. Nach einer kurzen Zeit im Angestell-

Ein ganzes Berufsleben für Blumen
Nach 47 Jahren bei Blumen Mardt verabschiedet sich die Floristin Verena Bange in den verdienten Ruhestand.

tenverhältnis erwarb die Familie Mardt die Saseler Gärtnerei von der Familie Frahm, und startete 1962 durch. Die Gärtnerei entwi-ckelte sich unter der kräftigen Mithilfe aller Familienmitglieder gut und wurde schri  weise erweitert und modernisiert. 1972 beispielsweise wurde das Blu-mengeschäft einschließlich aller dazugehörigen Betriebsräume noch einmal großzügig ausge-baut. Dann segelte man weiter auf der Erfolgsspur, was man auch an dem eingerichteten Fleurop-Ser-vice ablesen konnte. Bei 10.000 Fleurop-Geschäften bundesweit wurde Blumen Mardt, gemessen an den Aufträgen in den 80er Jah-ren, immerhin an 123. Stelle geführt.
Die nächste entscheidende Verän-derung folgte dann im Jahr 2016, als Andreas Dede das Blumenge-schäft Blumen Mardt von Heiner und Rita Mardt übernahm, die sich dann in den verdienten Ruhe-stand zurückzogen.Andreas Dede: „Unsere im wahrs-ten Sinne des Wortes dienstälteste  Fortse  ung auf Seite 3
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Der Vorstand des Vereins des Freundeskreises der Alster-taler Jugendfeuerwehr e.V. im Alten Feuerwehrhaus der FFW Wellingsbü  el vermeldet fol-gende personelle Veränderungen: Gewählt wurden zum 1. Vorsit-zender Tim Winzentsen, zum 2. Vorsi  enden Olaf Sendler sowie als Kassenwart Tim Heisler. Der Alster-Anzeiger folgte der Ein-ladung des Vorstands zum Gespräch in den traditionsreichen Räumlichkeiten im Alten Feuer-wehrhaus der FFW Wellingsbü  el in der Up de Worth 35.Gegenstand des Gesprächs war dann vor allem auch der Erhalt bzw. die Renovierung dieser Räumlichkeiten. Der Verein des Freundeskreises der Alstertaler Jugendfeuerwehr e.V. hat nämlich 

Fortse  ung auf Seite 2

Sie ruhig dem Weihnachtsmann, wenn es um die Erfüllung Ihrer ganz persön-lichen Herzenswünsche geht. Sofern Sie sich allerdings einen Käufer für Ihre Immobilie wünschen, wenden Sie sich besser gleich an uns! Der Verkauf Ihres Hauses, Ihrer Wohnung oder Ihres Grundstückes wird zielstrebig und individu-ell nach Ihren Wünschen erfolgreich gestaltet. Nicht nur zur Weihnachtszeit...DIE IMMOBILIENEXPERTEN VON FRÜNDT IMMOBILIEN WÜNSCHEN EINE FROHE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT! achttttssszeit...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

VERTRAUEN...

Verein des Freundeskreises der Alstertaler Jugendfeuerwehr e.V. Neuer Vorstand und neue Aufgaben

Von links: Tim Heisler, Tim Winzentsen und Olaf Sendler in den traditionsreichen Räumlichkeiten. ein Problem. Dazu der zweite Vor-si  ende Olaf Sendler: „Die Anzahl der Mitglieder ist über die Jahrzehnte kontinuierlich ge-schrumpft. Waren es einmal über 50, so sind es derzeit nur noch knapp 30. Das Durchschni  salter unserer Mitglieder ist durch die Tatsache, dass wir nur wenige Neuzugänge verzeichnen konnten, deutlich gestiegen. Deshalb wollen wir je  t die Gelegenheit nu  en und zum einen ganz gezielt für die Mitgliedschaft in unserem Verein werben, zum anderen aber auch darauf aufmerksam machen, dass wir uns für die Renovierung unse-rer Räumlichkeiten über Unter-stü  ung freuen würden.“Gebäude mit Gesch ichteDas Gebäude in der Up de Worth 35 hat eine bemerkenswerte 

Geschichte und ein Meilenstein war die Gründung der Jugendfeu-erwehr vor 52 Jahren. So stand im Alster Anzeiger vom 14. April 1967: „Die Freiwillige Feuerwehr Wellingsbü  el gründet eine Jugendfeuerwehr! Von unseren Jugendfeuerwehrmännern erwar-ten wir Hilfsbereitschaft gegen-über dem Nächsten, Aufgeschlos-senheit gegenüber der Technik und eine selbstauferlegte Diszip-lin innerhalb der Gemeinschaft der Jugendfeuerwehren.“ Jeden Mi  woch von 18-20 Uhr war die Zusammenkunft. Im Sommer drängten sich bereits weit vor dem o   ziellen Beginn die Jugendli-chen vor dem Feuerwehrhaus. Die

PoppenbüttlerHauptstraße 7Fon: 24 82 5717

Für Kinder ab 3 und Jugendliche: HipHop | Gesang | Ballett | Paartanz | SchauspielUnd für die Eltern: Rock & Pop-Chor | Paartanz | Tanz

s-eins.de

TANZENSINGENSCHAUSPIEL Der nächste 
Alster-Anzeiger 
erscheint am 
7. Mai 2020

Redaktionsschluss: 20. April 2020Anzeigenschluss: 23. April 2020

Guten Tag
Aktuelle Angebote im April 2020

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend geöffnet:
Montag bis Freitag 8.30 – 18.30 Uhr Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Artelac® Complete EDO® Augentropfen  30 x 0,5 ml € 16,99 1) € 14,99

Wobenzym®  100 magensaftresistente Tabletten € 39,95 1) € 29,95

Vigantolvit® 2000 I.E. Vitamin D3 120 Weichkapseln € 16,99 1) € 14,99

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel  100 g 
€ 12,19 1) € 9,99

Ginkobil ratiopharm® 120 mg  120 Filmtabletten € 90,98 1) € 59,95

SAMMELN & SPAREN

Der nächste 
Alster-Anzeiger 

erscheint am 
4. Juni 2020

Redaktionsschluss: 18. Mai 2020

Anzeigenschluss: 20. Mai 2020

Guten Tag
Aktuelle Angebote im Mai 2020

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Orthomol® Vital F und M  30 Trinkfläschchen € 63,95 1) € 57,45
Kytta® Schmerzsalbe  100 g € 17,47 1) €  13,99
GeloRevoice® Halstabletten  20 Lutschtabletten € 8,95 1) € 7,49
Ginkobil® ratiopharm 120 mg  120 Filmtabletten € 89,99 1) € 69,95

Hylo® Fresh Augentropfen  10 ml  € 9,95 1) € 7,99

SAMMELN 
& SPAREN

Mit Herz durch die harte Zeit

Dort hatt e sie dann zwei 

schwere Operationen, die sie 

in ihrem beachtlich hohen Alter 

glücklicherweise gut überstanden 

hat. „Dennoch“, so betont Andrea 

Behnken, „ist die momentane 

Situation auch für die Familien-

Angehörigen unbeschreiblich 

schwer. Hinzu kam, dass die für 

die Patienten zur Verfügung 

gestellten Telefone nicht funktio-

nierten und unsere Mutt er leider 

https://www.abel-immo.de/
https://www.frankhoffmann-immobilien.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
http://www.schattolux.de/
http://www.gaertnerei-finder.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://fruendt.de/
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In den aktuellen Zeiten von Corona 
sind viele Geschäfte auch im 
Alstertal von Ladenöffnungsbe-
schränkungen betroffen. Wir haben 
mit dem Geschäftsführer Falk Köpke 
gesprochen, der Optiker-Filialen in 
Poppenbüttel und Volksdorf 
betreibt, wie er die Zeit der 
Ausgangsbeschränkungen erlebt hat 
und mit welchen Erwartungen er 
nun der zu erwartenden Phase der 
Lockerungen entgegensieht.

Alster-Anzeiger: Herr Köpke, die 

Ladenöff nungsbeschränkungen vom 

17. März, die in Hamburg einen Groß-

teil aller Geschäfte betraf, bedeutete 

sicherlich auch für Ihre Filialen keine 

einfache Zeit. Wie haben Sie die Zeit 

der Beschränkungen erlebt?

Falk Köpke: „Wir als Optiker 

gehören ja zu den gesundheits-

relevanten Geschäften, also durf-

ten wir weiterhin öff nen. Anfangs 

hatt en wir die Öff nungszeiten 

stark reduziert, aber da viele 

Kollegen im Umkreis komplett  

geschlossen hatt en, haben wir die 

Öff nungszeiten schnell wieder 

etwas verlängert, da es eine starke 

Nachfrage nach Serviceleistun-

gen wie „Brillen richten“ und 

Reparaturen gab.“

Seit dem 20. April können zahlreiche 

Geschäfte wieder öff nen. Wie streng 

sind denn aktuell die Hygieneauf-

lagen, die man dabei erfüllen muss 

und wie sehen ihre Mitarbeiter und die 

Kunden diese im Spannungsfeld zwi-

schen Belastung und Verständnis?

Falk Köpke: „Mir war schnell klar, 

dass uns die Corona-Situation noch 

einige Monate beschäftigen wird. 

Deshalb haben wir uns in unseren 

Geschäften schon frühzeitig mit 

Hygiene- und Ansteckungsschutz -

Lösungen auseinandergesetz t. So 

war es uns möglich, seit dem 20. 

April in Poppenbütt el wieder nor-

mal und in Volksdorf nur leicht ein-

geschränkt zu öff nen. Bis auf die 

Kontaktlinsenanpassungen kön-

nen wir aktuell wieder unsere 

gesamte Servicepalett e anbieten.“

Welchen Eindruck haben Sie von den 

Kunden, die nun Ihr Geschäft wieder 

betreten können: sind viele erleichtert, 

dass sie endlich wieder die Optiker-

Filiale ihres Vertrauens besuchen kön-

nen? Oder überwiegt noch die Vor-

sicht, sodass die Besucherzahlen erst 

allmählich wieder das alte Niveau 

erreichen werden?

Falk Köpke: „Ich glaube alle Men-

schen sehnen sich wieder nach 

Normalität. Da ist die Freude oft 

sehr groß, wenn unsere Kunden 

von uns erfahren, dass sie wieder 

fast „normal“ eine Brille kaufen 

können. Natürlich ist die Nach-

frage noch recht verhalten. Alle 

Kunden zeigen vollstes Verständ-

nis für unsere Hygieneregeln, also 

die Handdesinfektion, und die ins-

tallierten Hauchschutz wände. Für 

Augenmessungen müssen beide 

Seiten, also der Kunde und das Ser-

vicepersonal, Nase-Mund-Masken 

tragen, aber unsere Kunden geben 

uns das Feedback, dass auch sie 

damit ein gutes und sicheres 

Gefühl beim Brillenkauf haben.“

Glauben Sie, dass sich durch die Corona-

Krise einige Aspekte des persönlichen 

Beratungsgeschäfts in den Optiker-Fili-

alen dauerhaft verändern werden oder 

kann man davon ausgehen, dass nach 

Einsetz en einer gewissen Normalität 

auch das Beratungsgeschäft unverän-

dert wieder so wird, wie es war?

Falk Köpke: „Ich gehe ganz sicher 

davon aus, dass wir im nächsten 

Jahr wieder ohne 1,5 m Sicherheits-

abstand mit dem Kunden reden 

können. Das hört sich so geschrie-

ben vielleicht etwas eigenartig an, 

aber die „Nähe“ zum Kunden ist 

doch genau das, was uns kleine 

individuellen Geschäfte ausmacht.“

Unternehmer wie Sie kämpfen ja im 

Moment an mehreren „Fronten“, da 

die Kinder derzeit auch zu Hause sind 

und den Unterrichtsstoff  per Home-

Schooling vermitt elt bekommen. Viele 

äußern dabei das Gefühl, dass die 

Familie in der Corona-Krise enger 

zusammengerückt ist. Ist das auch 

Ihr Eindruck?

Falk Köpke: „Ja, als Unternehmer 

muss man Familie und Beruf in 

Einklang bringen. Ich habe vor 13 

Jahren als Einzelkämpfer angefan-

gen, doch jetz t habe ich viele wun-

derbare Mitarbeiter, die überwie-

gend schon größere Kinder haben. 

So war es mir vorher schon mög-

lich und ist es auch jetz t, mich um 

meine Kinder zu kümmern. 

Natürlich freuen sie sich, dass 

Papa jetz t noch etwas mehr Zeit 

hat. Besonders ist mir bewusst 

geworden, wie eingespannt meine 

beiden großen Kinder schon in der 

2. und 5. Klasse sind. Ständig sind 

irgendwelche Termine wahrzu-

nehmen und Hausaufgaben zu 

machen. Jetz t genießen sie die 

Ruhe und freie Zeit, können ein-

„Viel Verständnis von Kundenseite“

Die aktuelle Situation erfordert vorübergehende Änderungen
Unser Laden ______ ist für Sie geöffnet: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr
Unser Service _____ arbeitet wie immer: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Unser Chef _______ für Sie erreichbar: Mo.-Sa. 8.00-20.00 Uhr

fach spielen und das machen, was 

ihnen Spaß macht. Beide sind 

schon genauso ehrgeizig wie ich 

und machen morgens nach dem 

Frühstück bereitwillig und alleine 

ihre Hausaufgaben.“

Der Alster-Anzeiger dankt für das 

Gespräch und wünscht Ihnen weiter-

hin viel Erfolg als Unternehmer. 

Bleiben Sie gesund!

Falk Köpke, Inhaber der Optiker-Filia-

len in Poppenbütt el und Volksdorf.

Innenansicht der Fililale in Volksdorf. 
 Alle Fotos: © Elfriede Liebenow

http://www.spsommer.de/
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Gemeinsam mit der Familie singt Andrea Behnken ihrer Mutt er, die ihren 84. 

Geburtstag im Krankenhaus begehen musste und leider nicht besucht werden 

durfte, ein Geburtstagsständchen.

Fortsetz ung von Seite 1

Mit der Immobilienleibrente lassen sich 

Finanzmittel freisetzen. Und das

-besonders in der aktuellen Krisenzeit- 

ohne Stress durch viele Besichtigungen 

oder einen Umzug.

N u t z e n  S i e  d i e  f i n a n z i e l l e n  

Möglichkeiten, die Ihr Eigenheim Ihnen 

bietet. Sprechen Sie uns an für eine 

telefonische Beratung zur grundbuchlich 

gesicherten Leibrente und lebenslangen 

Wohnrecht. 

Telefon: 040 - 600 10 60

Frahmredder 7, 22393 Hamburg

info@zimmermann-ivd.de

www.zimmermann-ivd.de

Alles sicher regeln- mit

einer Immobilienleibrente

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Rita Beschoner, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

nicht zur Handy-Generation 

gehört. Daher  musste man, wenn 

man mit ihr sprechen wollte, die 

Krankenschwestern bitt en, das 

Telefon an unsere Mutt er weiter-

zugeben. Die Krankenschwestern 

haben aber sicher schon genug 

Arbeit und nun mussten wir sie 

auch damit noch belästigen. Diese 

hatt en trotz  ihrer momentanen 

Belastung aber wirklich viel Ver-

ständnis für unsere Situation. 

Schlimm war auch, dass man sei-

ner Mutt er noch nicht einmal in 

die Augen gucken konnte, um zu 

sehen, wie ihr es tatsächlich geht, 

da ja ein absolutes Besuchsverbot 

herrscht. Am 6. April stand dann 

ihr 84. Geburtstag an und wir – 

also alle Familienangehörigen – 

sollten keine Möglichkeit haben 

sie zu sehen um ihr zu gratulie-

ren? Allein der Gedanke daran 

war soooo schrecklich…“ Doch 

wie heißt es so schön: Not macht 

erfi nderisch. Kurzerhand wurde 

die Familie zusammen getrom-

melt, dazu ein wenig gebastelt – 

das Geschenk wurde am Emp-

fang des Krankenhauses 

abgegeben und der betreuenden 

Krankenschwester ließ die Fami-

lie eine Notiz zukommen, dass sie 

der Mutt er ausrichten soll, sie 

möge doch einmal aus dem Fens-

ter ihres Zimmers im 3. Stock 

schauen…

„Und ja, da standen wir nun“, 

freut sich Andrea Behnken, 

„…im Hintergrund ein wenig 

Musik und wir haben unserer 

Ende März fand Hamburgs 

größte Job-, Aus- und Weiter-

bildungsmesse erstmals virtuell 

statt . Exakt 12.760 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer nahmen das 

Online-Angebot wahr. 127 Unter-

nehmen, Institutionen und Behör-

den – darunter etwa die Bundes-

polizei, die Diakonie Hamburg, 

Siemens, InnoGames, die Rewe 

Group und die Deutsche Bahn – 

präsentierten sich unter jobwoche.

de/live in separaten Chaträumen. 

Interessenten konnten so direkt 

via Videofunktion mit den jewei-

ligen Ansprechpartnern Kontakt 

aufnehmen und sich über Voraus-

setz ungen, Arbeitsbedingungen 

und Bewerbungsverfahren infor-

mieren. Während einer fünfstün-

Mehr als 12.000 Teilnehmer bei Hamburgs 
größter Job-, Aus- und Weiterbildungsmesse

digen Live-Sendung empfi ng 

zudem Moderatorin Kristina 

Lüdke zahlreiche Aussteller als 

Gesprächspartner. Sowohl Aus-

steller als auch Besucher zeigten 

sich von dem virtuellen Konzept 

begeistert. Besonders großen 

Zuspruch erhielt auch der Bewer-

bungsmappencheck. Hierfür 

wurde spontan ein zusätz licher 

virtueller Raum eingerichtet, um 

wirklich allen Einreichern ein 

Feedback auf ihre Mappen geben 

zu können. Ursprünglich sollte 

die Messe unter dem Titel „Cas-

ting für den Traumjob“ in der 

Barclaycard Arena durchgeführt 

werden. Aufgrund der aktuellen 

Coronakrise wurde sie ins Web 

verlegt.

Mutt er gemeinsam ein Geburts-

tagsständchen geträllert. Wir 

sahen unser Geburtstagskind in 

der Ferne sich die Tränen abwi-

schen – spürten aber, dass es für 

sie das vielleicht größte Geschenk 

war, uns zu sehen. 

Darüber haben auch wir uns rie-

sig gefreut, obwohl es natürlich 

sehr schmerzte, unsere Mutt er in 

diesem Moment nicht in den Arm 

nehmen zu können. Ärzte, Kran-

kenschwestern und Patienten 

standen an den Fenstern und 

applaudierten uns. Zwar 

bestimmt nicht für unseren 

Gesang, aber für diese kleine, 

besondere Aktion. Unsere Mutt er 

ist nun in die Reha gekommen 

und hat jetz t endlich ein Telefon – 

was für ein tolles Gefühl. 

Damit nun nicht alle anrufen, 

haben wir Freunden und der 

Familie einen kleinen Tipp gege-

ben: Schreibt doch mal wieder 

eine Postkarte. Darüber freut sich 

bestimmt nicht nur die ältere 

Generation. Denn ein paar persön-

liche Zeilen geben diesen bestimmt 

Mut, Hoff nung und ein wenig 

Abwechslung in der jetz igen, 

wirklich verdammt harten Zeit.“

  

  Sonderreisen: neue Häfen & Fjorde 
   Mechthild Lena Hanses  
   Expertin seit 32 Jahren   

    Norwegische Postschiffreisen  

2 0 2 1 

https://www.zimmermann-ivd.de/
http://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.hzhg.de/
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Bargkoppelweg 72, 22145 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 9,90 € 
jede weitere 
Zeile + 3,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Kaufen & Verkaufen

Gesucht/Gefunden

Gewünschte Rubrik bitt e ankreuzen:

Zu verschenken

Verschiedenes

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.*  Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Blüten besuchende Insekten 

sind zunehmend bedroht. 

Das weiß mitt lerweile fast jeder. 

Der Deutsche Imkerbund e.V. 

(D.I.B.) nennt seit Jahren einen 

der Gründe: Sowohl Honig- als 

auch Wildbienen und anderen 

Blüten besuchenden Insekten 

fehlt es immer öfter an vielfälti-

gem Nahrungsangebot. 

Eine falsch verstandene Hilfe für 

Bienen sei allerdings das Fütt ern 

der Insekten mit Honig auf dem 

Balkon oder am Haus, warnt 

D.I.B.-Geschäftsführer Olaf Lück. 

„Diese gut gemeinten Angebote 

gibt es immer wieder, aber sie 

können genau das Gegenteil 

bewirken“, mahnt er. Denn zum 

einen sorgen sich Imkerinnen 

und Imker fachgerecht um ihre 

Keinen Honig an Bienen verfüttern
Deutscher Imkerbund warnt vor Einschleppung des Faulbruterregers in Bienenvölker

Bienenvölker, auch jetz t in der 

schwierigen Corona-Situation – 

die Imkerei als Nutz tierhaltung 

gilt bei den gegenwärtig gelten-

den Ausgangsbeschränkungen 

als systemrelevanter Teil der 

Landwirtschaft.

Zum anderen stammen rund 75 

Prozent aller Honige, die in 

Deutschland im Handel erhält-

lich sind, aus dem Ausland. Weil 

ein überwiegender Teil der 

Importhonige die für den Men-

schen unschädlichen Sporen des 

Bakteriums Paenibacillus larvae 

enthält, kann ein Honigbienen-

volk an dem gefürchteten Erre-

ger der Amerikanischen Faulbrut 

erkranken. Das bestätigen Unter-

suchungen. Die Sporen sind 

äußerst widerstandsfähig, lang-

lebig und nahezu zeitlich unbe-

grenzt ansteckungsfähig. Das 

Bakterium befällt die Brut der 

Honigbiene und zerstört diese. 

Dadurch fehlt es an Nachwuchs 

im Bienenvolk - es wird 

geschwächt und geht ein. Oft-

mals sind in kürzester Zeit Bie-

nenvölker einer ganzen Region 

betroff en. „Deshalb sollten Laien 

auf keinen Fall Bienen mit Honig 

fütt ern“, appelliert Olaf Lück und 

empfi ehlt jedem Einzelnen, der 

Insekten unterstütz en möchte: 

„Helfen Sie unseren Bienen, 

indem Sie ihnen in Ihrem unmit-

telbaren, persönlichen Nahbe-

reich nektar- und pollenspen-

dende Pfl anzen anbieten.“

Gärten, Balkone und Terrassen 

ermöglichen die Gestaltung 

abwechslungsreicher Lebens-

räume für alle Blüten besuchen-

den Insekten. Eine kräuterreiche 

Wiese statt  englischem Rasen, 

die Pfl anzung oder Saat bienen-

freundlicher Stauden, Hecken, 

Bäume, der Verzicht auf chemi-

schen Pfl anzenschutz  sind nur 

einige Beispiele. Der D.I.B. hat 

auf seiner Homepage www.deut-

scherimkerbund.de (Rubrik Bie-

nen und Bestäubungsleistung/

Bienenweide) viele weitere Ideen 

zusammengetragen.

Auch die Fütt erung mit Zucker-

wasser sollte tunlichst unterlas-

sen werden. Denn diese Futt er-

quelle kann dazu führen, dass 

z. B. die Honigqualität empfi nd-

lich leidet.



Seite 5 • Alster-Anzeiger Mai 2020   Anzeigen-Spezial

Buchtipp

Restlos glücklich!

Aus Angst vor Lebensmitt elknappheit kaufen besorgte Bürger der-

zeit Supermarktregale leer. Die Gefahr ist groß, dass sie viele Vorräte 

wegwerfen – weil sie glauben, die Haltbarkeit sei abgelaufen und 

kreative Ideen zur Wiederverwertung fehlen. Auf  informative, sowie  

leicht umzusetz ende Weise zeigt Köchin Sophia Hoff mann, welchen 

Beitrag wir alle leisten können, um einer der drängendsten Herausfor-

derungen unserer Zeit zu begegnen: Dem Verschwenden von Lebens-

mitt eln. Genau an diesem Punkt setz t ZERO WASTE KÜCHE an.

ZERO WASTE KÜCHE vermitt elt unterhaltsam Wissen, Tipps und 

Tricks zu Lebensmitt eln, Einkauf, Verwertung, Nachhaltigkeit und 

Lagerung. Gepaart mit rund 40 kreativen, vielseitig wandelbaren 

Rezepten für den Alltag stellt dieses Buch sicher, dass alles bis zum 

letz ten Krümel verwendet wird. Ob Quiche mit Semmelbröselboden, 

herzhafter Bratsalat, deftige Kohllasagne, opulente Schoko-Keks-

Torte oder zart schmelzendes Beereneis, damit werden defi nitiv alle 

restlos glücklich. 

Über die Autorin: Nachhaltigkeit und bewusster Konsum sind für 

Sophia Hoff mann essentielle Themen in Küche und Alltag. Die Ber-

liner Köchin hat mit Hilfe von Kreativität, Leidenschaft und Intu-

ition ihre Liebe zum Kochen zum Beruf gemacht und ist seit Jahren 

als Autorin, Food Consultant und Gastro-Moderatorin erfolg-

reich. Die Wertschätz ung von Lebensmitt eln ist dabei nicht nur 

zentraler Bestandteil ihrer täglichen Arbeit, sondern auch Grund-

lage ihres Kochbuchs ZERO WASTE KÜCHE. 

„Zero Waste Küche“
von Sophia Hoffmann
ZS-Verlag, 

248 Seiten, Preis 24,99 €

ISBN 978-3-89883-854-2

 

20 authentische Hörgeschichten 
zum Nachmachen an und auf der 
Elbe sollen die Zeit zu Hause etwas 
schöner gestalten und die Region 
an der Flusslandschaft Elbe 
zwischen Wittenberge und 
Hamburg direkt ins eigene Wohn-
zimmer bringen. 

Die Macher des Projekts „Kurs 

Elbe. Hamburg bis Witt en-

berge“ haben sich etwas Besonde-

res für Kinder und ihre Eltern ein-

fallen lassen. Sie 

haben eine Story 

mit einer Reise 

eines lebendigen 

Wassertropfens zu 

sehenswerten und 

interessanten 

Besonderheiten an 

und auf der Elbe 

entwickelt. Der 

lebendige Wasser-

stropfen heißt 

ENNI und er reist 

mit zwei Kindern, 

Ein Wassertropfen auf Reisen
Spannende Hörgeschichten auf und an der Elbe

Jenni und Benni und deren Eltern, 

natürlich nachhaltig, mit dem Zug 

von Hamburg nach Witt enberge. 

Von dort aus fahren sie mit dem 

Fahrrad entlang an der Elbe 

zurück nach Hamburg. Was ENNI, 

Jenni und Benni dort alles über 

und unter Wasser sowie an Land 

sehen und erleben, ist an 20 Statio-

nen mit Hörgeschichten zusam-

mengetragen worden. Diese Erleb-

nisse kann man unter www.

erlebnis-elbe.de/enni herunterla-

den und sich somit 

in die Region hin-

einhören. Es ist 

sicher ein Spaß die 

Region Flussland-

schaft Elbe kennen-

zulernen und die 

Reise direkt vor Ort 

zu planen.

Die Geschichten 

sind für Kinder im 

Alter zwischen fünf 

und acht Jahren ent-

wickelt worden. 

„Süht dat ut ok noch so slecht, dat 
löpt sik allns wedder trecht!“Diese 
und unzählige andere plattdeutsche 
Weisheiten haben sich zwei wasch-
echte Hamburgerinnen aus den 
Vier-und Marschlanden nicht nur zu 
Herzen genommen, sondern auch zu 
ihrer Geschäftsidee gemacht.

Frauke Grube und Sonja Bau-

mann möchten dazu beitragen, 

diese schöne Sprache im Bewusst-

sein der Menschen zu halten und 

zu verankern. Die beiden 

„Spruchgut“-Gründerinnen haben 

sich über Mutt er Wilmas reichen 

Fundus hergemacht und eine ori-

ginelle Umsetz ung gewählt: 

Plattdeutsche Spruchweisheiten in 
neuem Gewand

gestickt auf Taschen und Tüchern, 

auf Schürzen, Serviett en sowie auf 

Kissen und graviert auf Kacheln 

entstehen so besondere Kreatio-

nen. An die einhundert platt deut-

sche Sprüche stehen zur Auswahl 

– da ist für jeden Anlass und jede 

Lebenslage das Passende dabei, so 

die beiden Hamburgerinnen aus 

den Vierlanden, wo noch heute viel 

platt deutsch gesprochen wird. Auf 

www.spruchgut.de präsentieren 

sie ihre ständig wachsende Aus-

wahl von Accessoires mit platt -

deutschen Lebensweisheiten, das 

meiste aus eigener handwerklicher 

Herstellung.

Info-Telefon der Ev. Stiftung Alsterdorf 
Das Info-Telefon zum Corona-Virus 
für Menschen mit Behinderung ist 
jetzt auch per E-Mail erreichbar.

Bei Fragen zum Corona-Virus 

ist das Info-Telefon der 

Ev. Stiftung Alsterdorf nun auch 

per E-Mail zu erreichen. Zusätz -

lich zu den Telefonzeiten, Montag 

bis Freitag zwischen 10 und 14 

Uhr unter der Telefonnummer 

040/5077 7227 kann jetz t jederzeit 

auch die E-Mail-Adresse: corona-

infotelefon@eka.alsterdorf.de 

genutz t werden.

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Der Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“ 
der Deutschen Rentenversicherung 
erklärt die häufi gsten Maschen der 
Betrüger und informiert, wo Kunden 
im Falle eines Falles Hilfe bekommen. 

Bei der Deutschen Rentenversi-

cherung Nord sind Hinweise 

auf betrügerische Anrufe bei Ver-

sicherten eingegangen. „Leider 

nutz en Kriminelle die aktuelle 

Verunsicherung durch die Corona-

Pandemie, um an sensible Daten 

unserer Versicherten heranzu-

kommen“, warnt Sebastian Bollig, 

Pressesprecher der Deutschen 

Rentenversicherung Nord. Die 

Person gibt sich dabei am Telefon 

als Mitarbeiter der Deutschen Ren-

tenversicherung aus und behaup-

tet, Daten abzugleichen, da Anga-

ben fehlen würden. Die 

getäuschten Versicherten werden 

sodann nach persönlichen Daten 

wie Bankverbindung, Geburtsda-

tum oder Sozialversicherungs-

nummer gefragt. Die Deutsche 

Rentenversicherung Nord warnt 

Rentenversicherung warnt vor 
Trickbetrügern

eindringlich davor, aufgrund ver-

meintlicher Anrufe der Rentenver-

sicherung persönliche Daten 

preiszugeben, zu bestätigen oder 

sogar Verträge telefonisch abzu-

schließen. Besonders Anrufe mit 

unterdrückter Telefonnummer 

sind verdächtig. Zwar fi nden ver-

einbarte Beratungsgespräche 

wegen der Corona-Pandemie der-

zeit überwiegend telefonisch statt , 

doch melden sich die Beraterinnen 

und Berater des gesetz lichen Ren-

tenversicherungsträgers in der 

Regel nicht unaufgefordert. Sen-

sible Informationen wie Bankver-

bindungen werden in solchen 

Gesprächen nicht abgefragt. Im 

Zweifel sollten sich Versicherte die 

Telefonnummer der Beratungs-

stelle geben lassen, um sich dort 

rückzuversichern. 

Den Flyer „Vorsicht Trickbe-

trüger“ und eine Übersicht der 

Telefonnummern der Beratungs-

stellen gibt es online unter 

www.drv-nord.de

Leserbriefe an den Alster-Anzei-

ger geben ausschließlich die 

Ansicht der Einsender wieder. 

Sie entsprechen nicht unbedingt 

der Meinung der Redaktion. Wir 

behalten uns Kürzungen vor.

„Die Witt erungsextreme der letz ten 

zwei Jahre haben im Naturschutz ge-

biet Hainesch-Iland Spuren hinter-

lassen, nun drohen ihm zusätz lich 

durch die Unachtsamkeit von Besu-

chern große Schäden. So ist zu beob-

achten, dass durch immer mehr 

Trampelpfade  Schneisen entstanden 

sind - gut von der Straße Schönsberg 

aus zu erkennen -  die den Lebens-

raum für Tiere, Pfl anzen und  Pilze 

besonders auch nahe  der artenrei-

chen Gewässer zerstören  Jeder 

Trampelpfad gefährdet  Artenreich-

tum und führt zu Aufl ösungser-

scheinigungen unserer Wälder. Um 

sein  ökologisches Potenzial als auch 

seinen Wert als Grün- und Erho-

lungsanlage  zu bewahren, muss das 

Naturschutz gebiet Hainesch-Iland 

geschont werden. Wir halten es des-

halb für dringend geboten, die Tram-

Leserbrief an den Alster-Anzeiger

pelpfade zu schließen und deutlich 

erkennbare aufk lärende Schilder mit 

Hinweisen über die  für Natur-

schutz gebiete üblichen Verhaltensre-

geln und Konsequenzen bei Nichtbe-

achtung aufzustellen . Es gibt 

reichlich offi  zielle und breite Wege, 

die es Besucherinnen und Besuchern 

ermöglichen, sich frei zu bewegen 

und die  Natur zu genießen. Jede(r) 

sei deshalb aufgerufen diese öff entli-

chen Wege nicht zu verlassen.“

Initiative „Für ein lebenswertes 

Sasel“ (Ini FelS), 

Barbara Kretz er

Naturschutzgebiet Hainesch-Iland in Not
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 4. Juni 2020

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Aktuelle Meldungen fi nden Sie auch 
online unter www.alster-anzeiger.de
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Kaufen & Verkaufen

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung (Malerarbeiten)
• Dachreinigung und -imprägnierung
• Schornsteinverkleidung

Tel. 040/333 73 630 • 20459 Hamburg

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

„Helfender Engel“
Susanne Meyer-Voges

Erfahrene Senioren-Assistentin

hat noch Kapazitäten

0163/7 25 25 03 oder 040/636 89 746

Verschiedenes

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. 

 Tel. 0171/300 04 06

Unikat-Silberschmuck & Collagen, 
HH-Wellingsbütt el, 040/53 30 45 50, 

www.sabasilberundmeehr.de

Holland Fahhräder, D+H „Oldis“ 

3-Gang Batavus, fahrbereit, je 95 €

Tel.: 601 34 63

Kaufe Schallplatten
Sammlungen u. Nachlässe (keine 

Klassik). Tel. 0152/5609 59 50

Ich suche ab sofort eine 1 ₁/₂-Zim-

mer oder 2-Zimmer Wohnung. 

 Tel. 0173/933 87 73

Kreatives Ehepaar (Ing./Arch.)
mit Kind sucht Haus/Grdst. in 

Sasel, von privat.  0172/805 78 37

Suche Wohnung in Poppen-
büttel, Vollzeit berufstätig, 

keine Schufa, keine Haustiere, 

Nichtraucher, geschieden. E-Mail: 

diplomvolkswirt-jaquemard@web.de

Hamburger Osten/Nordosten: Wir 

suchen lfd. ETW`en und EFH`ser 

im gesamten Hamburger Osten.  

30 J. Erfahrung. Persönliche Be-

treuung während der gesamten 

Abwicklung. Beste Preise und 

freundlicher Service. Wir freuen 

uns auf Ihren Anruf!  ANDREAS 

R. LÖBEL IMMOBILIEN,  Tel. 

040-429 12 414 und 0177-2885305, 

Mail: info@loebel24.de

Sasel/Günzweg – REH BJ. 84,
134 m² Wfl ., Grundstück 346 m², 

ruh. Sackgasse, Wintergarten, 

Kamin, Fenster + EBK 2017 neu, 

Gasheizung 2019 neu, 2 Stell-

plätz e, v. privat zu vermieten oder 

zu verkaufen. Tel. 040-279 93 72 + 

0172-651 02 60

Suche 1 1/2-Zimmer-Wohnung, 
ältere Dame mit kleinem Hund, 

im Raum Poppenbütt el und 

Umgebung. Bis 500 € warm. 

Tel. 01525-820 47 46 

Wohnen & Immobilien

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich
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Dies und das

Liebe Schulkameraden/innen! 
Schule Alsterredder in HH-Sasel, 

Frau Ankersen/Herr Ingversen, 

Schulabschluss 1960. Gibt es wie-

der ein Klassentreff en 2020? 

Hans-Dieter Keith  

 E-Mail: taxidieter@hotmail.com

Tel. DK 0045-20406642

Haus und Garten
Gartenarbeit, Malen, Tapezieren, 
kleine Reparaturen rund ums 

Haus. Tel. 0173/933 87 73

Poln. Firma sucht Objekte und Pri-

vatkunden für Gartenpfl ege und 

Winterdienst.  www.r-p-service.de

 Tel. 0176/49 29 61 46

Alte Bücher, Gemälde, Kunst
kauft Antiquariat Friederichsen gegründet 1868

5361098,Wellingsbüttler Weg 134, 
geöffnet: Mi.-Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Suche fröhliche und humorvolle 
Freundin mit Herz u. Verstand 

zum Klönen, Lachen, Kultur, Spa-

ziergänge und Unternehmungen. 

Bin 62, wbl. Würde mich über 

nett e Antworten freuen. 

 Chiff re: 12245

Bekanntschaften

Stellenmarkt

Gartenarbeit in Poppenbüttel!
Suche ab sofort Hilfe für meinen 

Garten, gute Gartenkenntnisse 

Voraussetz ung, eventuell auch 

an Rentner. Es handelt sich um 

eine Dauerstellung mit bester 

Bezahlung (ca. 12 Std. monat-

lich). Zuverlässigkeit, Pünktlich-

keit und beste Deutschkennt-

nisse erforderlich. Interessiert? 

Dann rufen Sie mich bitt e 

abends zwischen 18 und 20 Uhr 

an unter Tel.: 602 79 27

https://www.zuhauseimalstertal.de/
https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
https://www.fernsehmelle.de/
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Der Wunsch, gerade jetzt ein wenig 
Bewegung zu bekommen und 
frische Luft zu schnappen, ist groß. 
Der NABU Hamburg gibt Tipps, was 
es jetzt im Frühling alles zu 
beobachten gibt.

Der Frühling zeigt sich derzeit 

von seiner schönsten Seite. 

Der NABU Hamburg gibt unter 

www.hamburg.nabu.de Tipps, 

wie jede*r die Natur auf eigene 

Faust entdecken kann und bei 

dem guten Wett er im Garten oder 

in der Natur Erholung fi ndet.  

Gleichzeitig bitt et aber gleichzei-

tig darum, auch bei Naturerleb-

nissen und Spaziergängen im 

Grünen einige Regeln dringend 

zu beachten:  1. Halten Sie sich 

bitt e an die behördlichen Anord-

nungen der geltenden Allgemein-

verfügung. Dazu gehört bei Spa-

ziergängen, einen Mindestabstand 

von 1,5 Metern zu seinen Mitmen-

schen zu wahren und sich im 

öff entlichen Raum höchstens in 

Der NABU bittet um Rücksicht
Begleitung von einer weiteren 

Person zu bewegen bzw. in Beglei-

tung der Menschen, die in dersel-

ben Wohnung leben.

2. Bitt e nehmen Sie Rücksicht auf 

die Tier- und Pfl anzenwelt. Parks, 

Grünanlagen und Naturschutz ge-

biete erleben derzeit einen starken 

Besucherandrang. Zum Schutz  

der Natur dürfen in den Natur-

schutz gebieten die Wege nicht 

verlassen werden. Hunde müssen 

angeleint werden, in einigen 

Naturschutz gebieten sind sie 

sogar verboten, z.B. im 

Duvenstedter Brook. Bitt e infor-

mieren Sie sich diesbezüglich vor 

ihrem Ausfl ug und achten Sie auf 

die Hinweisschilder vor Ort. 

Auch das Pfl ücken von Pfl anzen 

ist nicht erlaubt. Denken Sie 

daran, dass sich aktuell viele 

Vögel in der Brutz eit befi nden 

und empfindlich auf Störungen 

reagieren.

Auch die Hamburger Chorszene ist 
von der Corona-Krise stark be-
troffen. Um Chorleitern, Chor-
managern und Chorvorständen in 
die wichtigsten Fragen zu 
beantworten, hat das Chorportal 
Hamburg eine entsprechende 
Info-Rubrik erstellt. Um den 
direkten Austausch zu ermöglichen, 
lädt das Chorportal Hamburg 
außerdem alle 14 Tage zu einem 
digitalen Chorleiter Brunch ein.

Proben fallen aus und Konzerte 

und andere Events werden 

abgesagt oder verschoben. Für 

Chorleiter, Chormanager und 

Chorvorstände treten nun viele 

Fragen auf. Wie kann ich mich als 

Chorleiter oder Chorleiterin 

fi nanziell über Wasser halten? 

Was muss ich als Vereinsvorstand 

nun wissen? Wie soll es mit den 

Chorproben weitergehen? Wie 

sieht es mit Veranstaltungsabsa-

Chorportal Hamburg bietet Informationen 
und Austausch für Chorleiter

gen und/oder Lifestreams in 

Sachen GEMA aus? Das Chorpor-

tal versucht, auf alle diese Fragen 

Antworten zu fi nden und stellt 

diese in einer eigenen Rubrik 

unter www.chorportal-hamburg.

de/corona-infos-fuer-chorleiter-

und-choere/ nach und nach 

zusammen. Um auch den direk-

ten Austausch zwischen Chorlei-

tern, Chormanagern und Chor-

vorständen trotz  Corona weiterhin 

zu ermöglichen, führt das Chor-

portal Hamburg seinen seit 

November 2017 regelmäßig statt -

fi ndenden Chorleiter Brunch nun 

digital durch. Der Chorleiter 

Brunch fi ndet in dieser digitalen 

Form vorerst alle 14 Tage statt . Die 

Anmeldung per Mail an kontakt@

chorportal-hamburg.de ist ab 

sofort möglich.

http://www.optiker-koepke.de/

